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Bild 1: Die Hörmann Aluminium-Haustüren ThermoSafe und 
ThermoCarbon entsprechen serienmäßig, ohne Aufpreis, 
der Widerstandsklasse RC 3. 
 

Widerstandsklassen bei Türen 
Im Jahr 2011 wurden mit der DIN EN 1627 europäische 
Normen eingeführt, die die Widerstandsfähigkeit von 
einbruchhemmenden Bauteilen definieren. Klassifiziert 
wird hierbei nach den eingesetzten Werkzeugen und der 
Zeit, die ein Einbrecher benötigen würde, um das Hin-
dernis Tür zu überwinden.   

Was regelt die Norm? 

Die Widerstandsklassen werden nach der Einführung der 
europäisch geltenden Normen mit dem englischen Begriff 
„Resistance Class“, kurz: RC, gekennzeichnet. Es wird zwi-
schen den Klassen RC 1N bis RC 6 unterschieden. 

Wer klassifiziert die Türen? 

Hersteller lassen die Türen von unabhängigen, akkreditier-
ten Prüfinstituten testen. Diese klassifizieren die Türen bei 
positiver Prüfung, das heißt, wenn das Öffnen der Tür mit 
einem bestimmten Werkzeugsatz in einer vorgegebenen Zeit 
nicht gelingt. 
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Die Widerstandsklassen im Überblick 
 
RC 1 N: Bauteile der Widerstandsklasse RC 1 N weisen ei-
nen Grundschutz gegen Aufbruchversuche mit körperlicher 
Gewalt wie Gegentreten, Gegenspringen, Schulterwurf, 
Hochschieben und Herausreißen auf (vorwiegend Vandalis-
mus). Bauteile der Widerstandsklasse RC 1 N weisen nur 
einen geringen Schutz gegen den Einsatz von Hebelwerk-
zeugen auf. 

 

 

 
RC 2 N/RC 2: Der Gelegenheitstä-
ter versucht, zusätzlich mit einfa-
chen Werkzeugen wie Schrauben-
dreher, Zange und Keile, das Bau-
teil aufzubrechen. Das Bauteil 
muss dem mindestens 3 Minuten 
standhalten. 

 
 
 

RC 3: Der Täter versucht zusätz-
lich mit einem zweiten Schrauben-
dreher und einem Kuhfuß das Bau-
teil aufzubrechen. Es muss min-
destens 5 Minuten standhalten. 
 
 

 
 
 

RC4: Der erfahrene Täter setzt 
zusätzlich Sägewerkzeuge und 
Schlagwerkzeuge wie Schlagaxt, 
Stemmeisen, Hammer und Meißel- 
sowie eine Akku-Bohrmaschine ein. 
Dem muss das Bauteil mindestens 
10 Minuten standhalten. 

 
 
 

RC 5: Der erfahrene Täter setzt 
zusätzlich Elektrowerkzeuge wie   
z. B. Bohrmaschine, Stich- oder 
Säbelsäge und Winkelschleifer ein. 
Mindestens 15 Minuten muss das 
Bauteil dem standhalten. 
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RC 6: Der erfahrene Täter setzt 
zusätzlich leistungsfähige Elekt-
rowerkzeuge, wie z. B. Bohrma-
schine, Stich- oder Säbelsäge und 
Winkelschleifer ein. Einem solchen 
Angriff muss das Bauteil mindes-
tens 20 Minuten standhalten. 

 
 
 

 

Bild 7: Die Widerstandsklassen RC 2 und RC 3 werden für 
Wohnungen und Häuser empfohlen. Die Klassen RC 4 bis 
RC 6 finden meist in gewerblich genutzten Gebäuden wie 
Banken Anwendung. Bei Haustüren  mit Seitenteilen 
und/oder Oberlichtern sollte darauf geachtet werden, dass 
auch diese der Widerstandsklasse der Tür entsprechen. 

 

(2.472 Zeichen inkl. Leerschläge) 
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